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Lob vom ADAC: ID.3 überzeugt im 100.000 km 
Dauertest 
 
− Hochvoltbatterie zeigt auch nach zweieinhalb Jahren keine Auffälligkeiten 
− Ladegeschwindigkeit durch Software-Updates permanent gesteigert 
− Tester loben Langstrecktauglichkeit und intelligenten e-Routenplaner 

 
Wolfsburg – Die Prüfer des ADAC stellen dem ID.3 ein gutes Zeugnis aus. Mehr als 
100.000 Kilometer haben die Ingenieure des Test- und Technikzentrums in 
Landsberg am Lech bereits zurückgelegt. Wichtigste Erkenntnis: Die 
Hochvoltbatterie hat immer noch eine Nettokapazität von 93 Prozent. Getestet 
wurde ein ID.3 Pro S1 mit 77 kWh Netto-Batterie-Energieinhalt. Volkswagen 
garantiert für den ID.3 wie für alle anderen ID. Modelle, dass die Batterie nach 
acht Jahren im Betrieb oder 160.000 Kilometer Fahrstrecke noch mindestens 70 
Prozent ihrer ursprünglichen Nettokapazität besitzt. 

 
Die Tester des ADAC haben den Akku nicht 
geschont. Um die 100.000 Kilometer so 
schnell wie möglich zu erreichen, wurde 
der ID.3 oft auf 100 Prozent an 
Schnellladesäulen geladen. Zudem stand 
das Fahrzeug entgegen der Empfehlung 
auch meist mit 100 Prozent Ladezustand 
teils über mehrere Tage für den nächsten 
Tester an der Ladesäule bereit. 
 
 

Der Dauertest ist der erste dieser Art für ein Fahrzeug der ID. Familie. Der ID.3 wurde 
zwischen den Testfahrten immer wieder im Test- und Technikzentrum Landsberg am 
Lech von den Ingenieuren überprüft. Der ADAC untersucht dabei acht Haupt- und mehr 
als 300 Unterkriterien – das Spektrum reicht von Technik und Sicherheit über 
Handhabung und Bedienbarkeit bis hin zur Umweltbelastung.  
 
Der ADAC hat für Kunden eine klare Empfehlung: Software-Updates sollten 
grundsätzlich installiert werden. Während des Dauertests hat der ID.3 mehrere 
Software-Updates erhalten. Neben verschiedenen Fehlerbehebungen brachten die 
Aktualisierungen unter anderem eine Erhöhung der Ladeleistung auf bis zu 170 kW. 
Auch auf den Verbrauch und damit die Reichweite wirkten sich die Updates positiv aus. 
Insbesondere hat sich mit der neuen Software der Stromverbrauch auf kurzen Strecken 
und winterlichen Temperaturen von 0 bis 5° C signifikant verbessert.  
 
Der intelligente e-Routenplaner, den der ID.3 auch über ein Update erhalten hat, wird 
ebenfalls von den Testern des ADAC gelobt. Auf einer längeren Strecke plant er die 
Ladestopps so, dass das Ziel möglichst schnell erreicht wird, dabei bezieht das System 
neben dem Ladezustand der Batterie auch die aktuelle Verkehrslage und die Prognosen 
ein. Die Bewertung der Ladestopps erfolgt dynamisch und richtet sich nach der 
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Der vom ADAC getestete ID.3 Pro S 
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Leistung der Säulen. Im Ergebnis kann die Routenplanung zwei kurze Ladevorgänge 
mit hoher Leistung statt eines einzigen langen mit niedriger Leistung vorschlagen. 
 
Alle weiteren Informationen und Testdaten finden Sie hier: 
https://www.adac.de/rund-ums-fahrzeug/autokatalog/autotest/vw-id3-dauertest/  
 
 
 
1) ID.3 Pro S: Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 14,9; CO2-Emissionen in g/km: 
kombiniert 0; Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP 
und nicht nach NEFZ vor. 
 
 

Die Marke Volkswagen Pkw ist weltweit in mehr als 140 Märkten präsent und produziert Fahrzeuge an  
29 Standorten in zwölf Ländern. Im Jahr 2022 hat Volkswagen rund 4,6 Millionen Fahrzeuge ausgeliefert. 
Hierzu gehören Bestseller wie Polo, T-Roc, T-Cross, Golf, Tiguan oder Passat sowie die vollelektrischen 
Erfolgsmodelle ID.3, ID.4, ID.5 und ID.6. Das Unternehmen übergab im vergangenen Jahr weltweit über 
330.000 reine Elektrofahrzeuge an Kunden. Derzeit arbeiten weltweit rund 170.000 Menschen bei 
Volkswagen. Mit seiner Strategie ACCELERATE treibt Volkswagen seine Weiterentwicklung zur 
begehrenswertesten Marke für nachhaltige Mobilität konsequent voran. 
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